
 
Köthen (Anhalt), 04.09.2026 

Kuhfest und Tag des offenen Denkmals 
MIDEWA am 12. und 13. September in Köthen (Anhalt) / WASSERmobil im 
Einsatz / Wissenswertes aus der Geschichte des Wasserturms 

Zum 33. Köthener Kuhfest präsentiert sich die MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in 
Mitteldeutschland mbH am 12. und 13. September mit ihrem WASSERmobil. „Wir laden die Besucher 
des Kuhfestes ein, unser modern ausgestattetes WASSERmobil kennenzulernen und mehr über die 
Bedeutung von Trinkwasser zu erfahren", sagt Juliane Stelzl, die in der Verwaltung der Köthener 
Niederlassung arbeitet und den MIDEWA-Stand auf dem Schlossareal betreut. „Sauberes 
Trinkwasser ist für uns alle eine Selbstverständlichkeit, doch dahinter steckt viel Arbeit und 
Verantwortung - und das möchten wir gern vermitteln." 

Das Angebot hält für viele Altersgruppen etwas bereit. Für Kinder gibt es Wasserspiele und eine 
Malstraße. Am Glücksrad kann man kleinere und größere Preise gewinnen. Bei einem Jubiläumsquiz 
rückt der 30. Geburtstag der MIDEWA in den Fokus - und die Besucher können Gutscheine für die 
Köthener Badewelt gewinnen.  

WASSERmobil der MIDEWA beim Kuhfest:  Samstag, 12. September: 11 bis 18 Uhr und Sonntag, 13. 
September, 11 bis 17.30 Uhr 

Wer seinen Festbesuch mit Geschichte verbinden möchte, kann am Tag des offenen Denkmals am 
Sonntag, dem 13. September, einen Abstecher zum Wasserturm machen. Torsten Köpke, der 
MIDEWA-Regionalleiter Technik für den Bereich Anhalt-Fläming, öffnet den historischen Wasserturm 
und gewährt Einblicke in dessen Vergangenheit: „Der Wasserturm ist nicht nur ein technisches 
Denkmal. Er erzählt die Geschichte der Wasserversorgung in unserer Region und zeigt, wie wichtig 
eine zuverlässige Infrastruktur für die Entwicklung einer Stadt ist." 

Tag des offenen Denkmals mit Besuch des Wasserturms (Am Wasserturm/Ecke Lohmannstraße): 
Sonntag, 13. September, 10 bis 13 Uhr​
 

Die MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH mit Sitz in Köthen (Anhalt) wurde 1996 gegründet. ​
Seit 1999 ist die Veolia Wasser Deutschland GmbH mit 25,1 Prozent als strategischer Partner an der MIDEWA beteiligt. Im 
südlichen Sachsen-Anhalt versorgt die MIDEWA über 295 000 Einwohner in 57 Städten und Gemeinden mit Trinkwasser. Es 
gibt zwei Niederlassungen und zehn Standorte in den Regionen Anhalt-Fläming, Mansfelder Land-Querfurter Platte und 
Saale-Weiße Elster. Die MIDEWA engagiert sich außerdem in den Bereichen öffentliche Beleuchtung, Fernwärmeversorgung 
und Grundwassersanierung, ist darüber hinaus Partner von Verbänden in der Trinkwasserversorgung und Abwasserentsorgung 
und verfügt mit der Tief- und Erdbau Plus GmbH über eigenes Tiefbau-Know-how. Die hundertprozentige MIDEWA-Tochter 
INFRA Service Sachsen-Anhalt GmbH kümmert sich um den Betrieb von Sport- und Freizeitanlagen, wie der Köthener 
Badewelt und der Volksschwimmhalle Gräfenhainichen. Mehr Informationen unter www.midewa.de, service.veolia.de, 
www.veolia.de, www.tue-bau.de, www.koethener-badewelt.de und www.schwimmhalle-graefenhainichen.de  
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